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Vorstand 
 
 
Jahresbericht 2025 des TGN-Vorstandes  
 
In diesem Jahresbericht 2025 führe ich die Tätigkeiten des gesamten geschäftsführenden 

Vorstandes auf. Dank der sehr guten Zusammenarbeit mit Werner Janke und Jürgen 

Krumpholz als Stellvertretende Vorsitzende und Stefanie Brede zuständig für Finanzen 

konnten die Aufgaben und Anforderungen gemeinsam gemeistert werden. Der TGN-Vorstand 

bedauert den plötzlichen Tod von Werner Janke. Mit ihm haben wir einen engagierten 

Turnfreund verloren, der eine große Lücke hinterlässt. 

Unser Dank gilt allen Vorstandsmitgliedern, Fachwarten und Carolin Feichtinger (Assistenz des 

Vorstandes), die auf ihrem Gebiet hervorragende Arbeit bringen. Somit ist der TG Nordhessen 

sehr vielfältig in den Vereinen, Verbänden und den Kommunen vertreten.  

Verbandsarbeit des TG Nordhessen 

Die geplanten Veranstaltungen für 2025 konnten wieder durch die Fachbereiche erfolgreich 

umgesetzt werden. Allen Veranstaltungen gemeinsam ist die tolle und zielführende 

Zusammenarbeit von Fachwarten mit ausrichtenden Vereinen, Übungsleitenden und die 

stillen Helfenden im Hintergrund. Dies führt uns zusammen und darauf kann jeder einzelne 

stolz sein.  

Der Vorstand TGN führte sieben Vorstandssitzungen – davon eine Sitzung mit Fachwarten – 

durch. Wir besuchten Neujahrsempfänge, Turnschauen, das Inklusive Sportfest, die Kasseler 

Sportlerehrung und übernahmen HTV-Ehrungen bei Vereinsjubiläen. Weiterhin war der TGN 

beim HTV-Landeshauptausschuss und HTV-Landesverbandsrat durch Vorstandsmitglieder 

vertreten. Wir beteiligten uns am Austauschtreffen der Turngauvorsitzenden Region Nord, der 

Verantwortlichen für Bergturnfeste und an der Arbeitstagung der Hessischen Turngaue. 

Weiterhin waren wir Delegierte beim Sportkreistag des Sportkreises Region Kassel und beim 

Sportbundtag des LSBH.  

Der Gauturntag 2025 fand am 16. März 2025 in Vellmar statt. Der OSC Vellmar hatte die 

Veranstaltung sehr gut vorbereitet. Ein Vortrag von Lisa Salditt, Sportjugend Region Kassel, 

zum Thema Kindeswohl sorgte für rege Diskussion. 

In Zusammenarbeit mit dem HTV wurde das Gymnet verstärkt im TGN eingeführt. Die 

Meldungen und Abrechnungen zu Lehrgängen und Wettkämpfe werden nun hierüber 

abgewickelt. Dies bedeutet einen ersten Schritt zur Optimierung der Arbeitsabläufe im 

Kassenwesen. Weitere unterstützende Prozesse sind für 2026 bereits angestoßen.   

Die Leitung des Turnleistungszentrums beinhaltet den steten Austausch mit den sportlichen 

und administrativen Leitungen sowie mit dem HTV. Insbesondere Themen zu Steuern, 

Personal, Geräte- und Hallenausstattung fordern uns weiterhin als ehrenamtlich Tätige. Die 

Strukturen zu Verantwortlichkeiten, Aufgabenzuweisungen und Finanzen wurden in diesem 

Jahr umfassend überarbeitet.  
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Im Bereich TLZ-Gtm beendete der TGN-Vorstand die Zusammenarbeit mit Hans Matzner als 

Trainer und Sportlichen Leiter zum 30.06.2025. Insbesondere Athleten, Trainerteam und 

Eltern haben gemeinsam mit dem TGN-Vorstand als Träger Lösungswege aufgezeigt und 

umgesetzt. Es wurden zwei Werkstudenten eingestellt sowie im November 2025 ein Trainer 

als Sportlicher Leiter. Leider gestaltete sich die praktische Umsetzung sehr schwierig, so dass 

die Fortsetzung des TLZ-Gtm Anfang 2026 neu überlegt werden muss.  

Erfreulich ist die Kooperation des TGN mit der Uni Kassel. Hiervon profitiert nicht nur das TLZ-

Gtw sondern auch TGN-Vereine – insbesondere beim Einsatz als Übungsleitende. 

Ein besonderes Ereignis war das Internationale Deutsche Turnfest vom 28.05. – 01.06.2025 

in Leipzig. Neben den sportlichen Erfolgen nordhessischer Turnerinnen und Turner ist die 

hervorragende Quartierbetreuung durch TGN-Vereine erwähnenswert. Der TGN kann mit 

Recht stolz auf seine Vereine sein. Alle haben angepackt und zu einem tollen Miteinander 

beigetragen. 

Öffentlichkeitsarbeit 

Der Vorstand sieht nach wie vor die Wichtigkeit einer breiten Öffentlichkeitsarbeit. 

Mittlerweile sind wir über unsere Homepage, das Online-Veranstaltungsheft, den Newsletter, 

in der HNA und beim HTV vertreten. Die Präsenz auf Instagram hat knapp 500 Follower. 

Aktuell erhalten 306 Abonnenten den Newsletter – die Turngau-Informationen per E-Mail 

werden an über 700 Adressaten verschickt. Das Presse-Echo – eine vierteljährliche Sammlung 

von Zeitungsartikeln – wurde eingestellt. Unser Dank gilt Hans Werner Haas, der sich viele 

Jahre darum gekümmert hat. 

Unser Ziel, jemanden für den Bereich Öffentlichkeitsarbeit zu finden, konnten wir bis heute 

leider nicht umsetzen. Dies ist umso bedauerlicher, da damit unsere Außendarstellung und 

die hervorragende Arbeit im TGN kaum Beachtung finden kann.  

Sensenstein-Bergturnfest 

Die Vereins-Team-Challenge und Zeltübernachtungen haben in 2025 nicht stattgefunden. Die 

Turnjugend hat Kontakt zu den teilnehmenden Vereinen aufgenommen und setzt die 

Verbesserungsvorschläge in 2026 um. Erfreulicherweise bleiben die teilnehmenden Vereine 

und die Teilnehmerzahlen konstant.  

Mitgliederzahlen im Turngau Nordhessen 

Die positive Mitgliederentwicklung setzt sich weiterhin fort. 

2023  136 Vereine   32138 Mitglieder 

2024  135 Vereine   33170 Mitglieder 

2025  132 Vereine   34705 Mitglieder 
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Ausblick auf 2026 

Der TGN-Vorstand setzt in diesem Jahr seinen Schwerpunkt auf das Turngau-Jubiläum 150+1. 

Dieses wird im Rahmen des Sensenstein-Bergturnfest mit einer Turnschau und Festkommers 

gefeiert. 

Der Fachbereich Orientierungslauf ist am 09.05.2026 Ausrichter der Deutschen 

Meisterschaften im Mittel-OL und am 10.05.2026 der Bundesrangliste im Sprint-OL. 

Zuschauen und OL-Schnuppern ist ausdrücklich gewünscht! 

Am 21./22. März 2026 richtet die Rhythmische Sportgymnastik die Hessischen 

Meisterschaften und den Landescup aus. Am 23./24. Mai 2026 folgt ein Internationales 

Turnier. 

Das Sensenstein-Bergturnfest findet vom 29. – 30. August 2026 statt. Erstmalig werden die 

Erwachsenen bereits am Samstagnachmittag ihre Wettkämpfe austragen.  

Zum Ende des Jahres 2026 wird eine Vereins-Sport-Assistentenausbildung durch die 

Turnjugend angeboten. 

Abschließend bedanke ich mich bei allen Vereinen, die in 2025 Veranstaltungen des TGN 

ausgerichtet und den Kontakt=Aussprache mit uns aufgenommen haben. Mein besonderer 

Dank gilt unseren Sponsoren, Politikern, der Presse und Mitarbeitenden in den Ämtern, die 

die Arbeit des TGN in vielfacher Art unterstützen. Ich bedanke mich bei meinen 

Vorstandsmitgliedern und allen Turngau-Fachwarten sowie Turnerinnen und Turnern in den 

Vereinen für die im TGN geleistete Arbeit. 

Martina Hohmann-Michels 
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Jahresbericht 2025 - Fachbereich Aus- und Fortbildung 

 

 
Funktional Fitness mit Kids am 15.02.2025 
 
in der Ernst-Freudenthal-Halle beim TSV Wolfsanger fand die Fortbildung „Funktionale 

Fitness für Kids“ mit der HTV-Referentin Cara Spinken statt. An diesem Lehrgang haben 11 

Personen teilgenommen. 

Die Gruppe war sehr homogen und arbeitete sehr gut zusammen. Es ging los mit einem 

theoretischen Teil über Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit, Beweglichkeit und Kommunikation. Es 

ging darum den Begriff Fitness zu erläutern, d.h. was verstehe ich darunter. Die 

Teilnehmenden machten Vorschläge was Sie darunter verstehen. Wie kann ich effektiv und 

mit Spaß Fitness vermitteln. Die zusammengestellten Vorschläge, wurden anschließend 

praktisch geübt. Es fing an mit einem Warmup, dieser Bestand aus verschiedenen Spielen 

mit und ohne Ball. Anschließend wurden Bewegungslandschaften und Stationen aufgebaut. 

Wir besprachen einen Fitnesstest der zum Widerholen anregen soll um die 

Leistungssteigerung zu dokumentieren. In Gruppen wurden Bewegungslandschaften 

erarbeitet, in die Übungen zur Fitness mit eingearbeitet wurden. Z.B. Liegestütze für Kraft, 

Bürkis und Wettspiele für die Ausdauer. An Geräten wurden, kleine Kästen, Parallelbarren, 

dicke und dünne Matten sowie Kleinmaterialien genutzt. Es war eine sehr kurzweilige und 

informative Fortbildung. 

Birgit Rumpf 
FSK Lohfelden 
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Turnen für alle: Basiselemente spielerisch lernen am 16.02.2025 

Eine sehr kurzweilige Fortbildung erwartete die 20 Teilnehmenden in der Ernst-Freudenthal-

Halle, in Kassel-Wolfsanger. 

Mit einem ausgewogenen Mix aus Theorie und Praxis führte die Referentin Cara Spinken 

durch den Workshop. 

Hier drehte sich alles um die methodische Einführung und Vermittlung der Basiselemente im 

Gerätturnen: Rolle vw, Rolle rw, Handstand, Rad, Reckgewöhnung und erste 

Sprungerfahrungen.  

Gemeinsam wurden spielerische Ansätze erarbeitet und ausprobiert, um Kindern 

koordinative und konditionelle Grundlagen näherzubringen und ihnen Freude an den 

Turnelementen zu vermitteln. Von methodischen Übungen bis hin zu kreativen Spielformen 

bot diese Fortbildung praxisorientierte Ideen für alle, die Kindern den Einstieg ins Turnen 

erleichtern möchten. 

                   

 

 

Faszien-Yoga nach FASZIO am 22.02.2025 

Uns hat wieder eine Referentin des Faszio-Teams für einen Lehrgang bei der FSK Lohfelden 

besucht. 

Miriam Wessels hat uns mit einem tollen Programm aus Faszio Yoga und interessanter 

Theorie zum Thema Faszien bzw. dem Faszio Prinzip begeistert. Wir freuen uns, Sie im 

nächsten Jahr wieder begrüßen zu können.  

Nicole Schäfer 
FSK Lohfelden 
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Kraft des Atems am 08.03.2025 
 
Am 8. März, dem Weltfrauentag, fand die Fortbildung „Kraft des Atems“ statt, die von der 

erfahrenen Referentin Sabine Diehl geleitet wurde. An diesem besonderen Tag nahmen 14 

Teilnehmer teil, darunter 2 Männer und 12 Frauen. Die Fortbildung bot eine einzigartige 

Gelegenheit, sich intensiv mit dem Thema Atmen auseinanderzusetzen und das eigene 

Bewusstsein für die Bedeutung des Atems im Alltag und in der Bewegung zu schärfen. 

Die Fortbildung begann mit einer theoretischen Einführung in die verschiedenen Atemräume 

und die Wirkung des Atems auf den Körper mit anschließenden Atemübungen. Ein wichtiger 

Bestandteil der Fortbildung waren die praktischen Einheiten, in denen Yoga- und Pilates-

Übungen mit einem speziellen Fokus auf das Atmen durchgeführt wurden. Ein weiteres 

Highlight der Fortbildung war die Atemübung im Freien. Bei strahlendem Sonnenschein und 

frischer Luft konnten die Teilnehmer die Vorteile des Atems in der Natur erleben.  

Neben der fachlichen Bereicherung wurde auch für das leibliche Wohl der Teilnehmer 

bestens gesorgt. Die Damen aus dem Verein TSV 1889/06 Immenhausen verwöhnten alle 

mit Kaffee und Kuchen. Darüber hinaus gab es einen Bestellservice für das Mittagessen, 

sodass sich alle Teilnehmer rundum versorgt fühlten und die Fortbildung in angenehmer 

Atmosphäre genießen konnten. 

Sabine Diehl führte die Teilnehmer mit viel Empathie und Fachwissen durch den Tag. Ihre 

einfühlsame Art und die klare, leicht verständliche Erklärung der Übungen machten die 

Fortbildung zu einem besonders wertvollen Erlebnis. Am Ende der Veranstaltung waren sich 

alle Teilnehmer einig: Sie hatten nicht nur viel über das Atmen und seine Wirkung gelernt, 

sondern auch einen tiefen Zugang zu ihrer eigenen Körperwahrnehmung gefunden. 

Sandra Becker 
TGN 
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Schnupperfortbildung Kinderturnen am 26.04.2025 Bild: Kai Peters (HTV) 

Kinderturnstunden durchführen – ein Einstieg  
 
Der Hessische Turnverband richtete am 26.04.2025 in Kooperation mit dem Turngau 
Nordhessen und dem Turngau Werra von 10.00-13:00 Uhr eine kostenfreie 
Schnupperfortbildung zum Thema Kinderturnen und Eltern-Kind-Turnen aus. Die kurze 
Fortbildung wurde vom Referierenden-Team des Hessischen Turnverbands angeboten und 
fand in der kleinen Sporthalle der Bilstein Schule in Großalmerode statt.  

Die Schnupperfortbildung richtete sich an bereits im Kinderturnen aktive 
Übungsstundenleitende, die noch keine Fachausbildung besitzen, sowie an alle 
Interessierten, die neu einsteigen möchten. 
Hier wurden in drei Stunden erste Informationen zu den Grundlagen des Kinderturnens 
vermittelt. Die Teilnehmenden bekamen einen Überblick über den Aufbau einer 
strukturierten Übungsstunde und erhielten erste praktische Einblicke in die Themen 
Bewegungsgeschichten, Bewegungslandschaften und Spiele sowie Übungen mit 
Alltagsmaterialien. 
 

 

Bauch und Rücken – ein starkes Team am 18.10.2025 

22 motivierte Lehrgangsteilnehmende kamen in eine durch die Ferien leider total 

ausgekühlte Kaufunger Schulturnhalle. Die Referentin Sabine Diehl brachte sie deshalb 

immer wieder in Bewegung und kürzte die geplanten Theorieeinheiten auf ein Minimum. Sie 

zeigte, wie man eine Trainingsstunde mit dem bei den meisten Teilnehmenden noch 

unbekannten BodyBone füllen kann. Das immer wichtige Thema Beckenboden wurde 

danach umfangreich erörtert, Übungen erklärt und ausprobiert. Nach der Mittagspause ging 

es mit dem Redondo Plus weiter. Hier wurden Übungen für die obere Körperhälfte erklärt 

und verschiedene Rotations- und Dehnungsübungen ausprobiert. Mit der Modellstunde 

>Yoga für den Rücken< endete dieser unterkühlte aber dennoch sehr lehrreiche Tag.                         

                     

 

Diese Lehrgänge fanden nicht statt: 

Sturzprophylaxe in Verbindung mit Beckenbodentraining am 26.04.2025 

Inspiration Day am 01.11.2025 

Ich bedanke mich bei den ausrichtenden Vereinen TSV Wolfsanger, FSK Lohfelden, TSV 

Immenhausen TV Simmershausen und SV Kaufungen 07 für ihr Engagement und die gute 

Zusammenarbeit. 
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Unser Team >Aus- und Fortbildung< wählt jedes Jahr gemeinsam Fortbildungen für den TGN 

aus. Dafür fanden telefonische und persönliche Treffen statt. Ich bedanke mich bei Monika 

Feldner, Nicole Schäfer, Miriam Israel und Sandra Becker für die konstruktive 

Zusammenarbeit, es hat Spaß gemacht. 

 

 

Das Jahr über hatte ich Kontakt zu Übungsleitenden und Referierenden, zu DTB und HTV, um 

Themen und Termine für Fortbildungen im Jahr 2025 und 2026 zu vereinbaren. Außerdem 

trat ich mit mehreren Vereinen und Behörden in Verbindung, um Turnhallen und Ausrichter 

für diese Lehrgänge zu finden.  

 

 

Durch die Digitalisierung im Turngau stand weiterhin die Plattform Microsoft Teams zur 

Verfügung und wurde für verschiedene Veranstaltungen genutzt. 

So fanden Vorstandssitzungen in Präsenz und digital statt, woran ich verschiedentlich 

teilnahm. Zudem wirkte ich bei der Erstellung unseres Newsletters mit. Dafür auch ein 

Dankeschön an Laurana und Daniel. 

 

 

30.01.2026 

Marita Freudenstein 
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Jahresbericht 2025 Kampfrichterwesen Gerätturnen weiblich  

Bereich Leistungssport 

 

Das Engagement und der Einsatz der Kampfrichterinnen und Kampfrichter stellen eine der 

Grundlagen für einen reibungslosen Wettkampfbetrieb dar. Im vergangenen Jahr 2025 waren 

diese bei zahlreichen Wettkämpfen im Einsatz und haben ihr Wissen in Fortbildungen erneuert 

oder ausgeweitet. 

Da ein neuer Code de Pointage eingeführt wurde, mussten sich Anfang des Jahres viele 

Kampfrichter mit einer B-Lizenz oder höher auf den Weg machen, um eine neue 

Kampfrichterausbildung mit Prüfung zu absolvieren. Besonders Beglückwünschen möchte ich 

dabei Rita Middeke (KSV Baunatal) und Carolin Feichtinger (FSK Lohfelden), die sogar den Weg 

ins Ausland auf sich genommen haben und erfolgreich die internationale Kampfrichterlizenz 

der FIG erworben haben.  

Zusätzlich wurden von einigen Kampfrichtern Fortbildungen wahrgenommen, um ihr Wissen 

aufzufrischen und mit anderen zu üben. Somit konnten auch die Kampfrichterinnen und 

Kampfrichter des Turngaus mit C-Lizenzen ihre Lizenz verlängern. 

Dadurch stehen ungefähr 45 Kampfrichterinnen und Kampfrichter in unserem Turngau zur 

Verfügung. 

Auch in diesem Jahr waren unsere Kampfrichter/innen auf Gau-, Landes-, Bundes und 

internationaler Ebene im Einsatz. Darunter waren Einsätze in der DTL Bundesliga, den 

hessischen Meisterschaften, sowie der Landesliga. Auch zum LVT nach Frankfurt reisten 

Kampfrichterinnen aus Nordhessen, um unsere Turnmädchen zu unterstützen. 

Auf Grund ihrer bestandenen FIG-Kampfrichterlizenz war Carolin Feichtinger auch für den DTB 

im Einsatz. So reiste sie unter anderem nach Cottbus zum „Turnier der Meister“, zur EM-

Qualifikation nach Frankfurt und zu Deutschen (Jugend) Meisterschaften. Zusätzlich übernahm 

sie die Kampfrichterleitung bei einigen Wettkämpfen in Hessen. 

Abschließend möchte ich mich bei allen aktiven Kampfrichterinnen und Kampfrichtern 

bedanken, die den Weg zu Ausbildungen und Fortbildungen auf sich genommen haben und ihr 

Engagement und Zeit in diesen Sport investieren. Das ist nicht selbstverständlich und macht es 

möglich, dass unsere Turnerinnen faire Wettkämpfe bestreiten können. Für das nächste Jahr 

wünsche ich euch viel Freude beim Kampfrichtern. 
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Aus und Fortbildungen 2026 

→ Ausbildung 

16.01.-18.01.  Kari-B (Online, Alsfeld) 

 21.02.   Prüfung 

30.01.-01.02.  Kari-C (Online, Alsfeld) 

22.02.   Prüfung 

→ Fortbildung 

21.02.    Kari-C FoBi (Frankfurt) 

27.02.-28.02   AK-Pflichtprogramm leistungsorientiert (ab C-Lizenz und höher) 

15.08.    Kari-C FoBi (Alsfeld) 

 

Rica Leinwather 

-Beauftragte Kampfrichterwesen Gtw / Leistungs 
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Jahresbericht 2025 Kampfrichterwartin Gerätturnen weiblich (Breite) 

Der Turngau Nordhessen konnte im Jahr 2024 auf knapp 100 Kampfrichter:innen mit D-Lizenz 

und ca. 50 Kampfrichter:innen mit C-Lizenz und höher im Gerätturnen weiblich zurückgreifen. 

Damit ist, nicht zuletzt aufgrund einer Kampfrichter:innen-Neuausbildung im Turngau, ein 

deutlicher Anstieg zum Vorjahr zu verzeichnen.   

 

Bereich Aus- und Fortbildung 

Im Jahr 2025 konnte wieder eine Neuausbildung für die D-Lizenz Gerätturnen weiblich 

angeboten werden. Diese fand im Januar/Februar mit Maika Zweigert und Hannah Höhle als 

Referentinnen statt. Nach einem ersten einführenden digitalen Termin fand die Ausbildung in 

Wellerode statt. Ein herzliches Dank geht an dieser Stelle an die TSG Wellerode für die 

Möglichkeit, die Ausbildung in der Mehrzweckhalle stattfinden zu lassen und darüber hinaus 

die tolle Begleitung vor Ort.  

Dank der großen Räumlichkeiten konnten wir 40 Teilnehmer:innen (39 sind dann zum 

Lehrgang erschienen) aus 12 Vereinen aufnehmen. Trotz der großen Anzahl konnte der 

Lehrgang reibungslos durchgeführt werden. Von den 39 Teilnehmer:innen sind 36 zur Prüfung, 

bestehend aus einer Klausur und aus einem Praxisteil, angetreten, 32 haben die Prüfung dann 

auf Anhieb bestanden, 4 mussten im Laufe des Jahres bei einem der Wettkämpfe nochmal 

einzelne Prüfungsteile ablegen. Die beste Prüfungsleistung erreichte Melina Kemling von der 

GSV Eintracht Baunatal, herzlichen Glückwunsch zum tollen Ergebnis!  

Erfreulich ist, dass sehr viele der Neukampfrichter:innen in 2025 bereits mehrfach im Einsatz 

waren und hier z.T. hervorragende Leistungen als Kampfrichter:innen zeigten.  

Auch in 2026 wird im Januar/Februar eine Neuausbildung stattfinden, die mit 40 TN ebenfalls 

ausgebucht ist.  

 

Am 16.02. fand zudem eine Fortbildung für Kampfrichter:innen mit D-Lizenz in Kassel in den 

Räumlichkeiten des KSV Auedamm statt. Ein herzlicher Dank geht hier an den KSV Auedamm 

für die Möglichkeit, die tollen Räumlichkeiten nutzen zu können. Als Referentinnen waren 

Janine Krieger und Huyen Le, die seit 2025 für den Bereich der Ausbildung D-Lizenz im Turngau 

Nordhessen zuständig sind, im Einsatz.  

Eine zweites Fortbildungsangebot nach den Sommerferien (digital) konnte leider aus 

Zeitgründen nicht wie angekündigt realisiert werden. 

In 2026 wird eine digitale Fortbildungsreihe (4 x 1,5h) zur Verlängerung der D-Lizenz 

angeboten.  

An dieser Stelle auch ein großes Dankeschön an Hannah, Janine und Huyen, die den Bereich 

Kampfrichterwesen Gerätturnen weiblich auch in 2026 als Beauftragte für die Neuausbildung 

(Hannah) und die Fortbildungen (Janine & Huyen) sehr unterstützen.  
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Bereich Wettkämpfe und Einsatzleitungen 

Im Jahr 2025 wurden auf Turngauebene im Bereich Gerätturnen weiblich (Breite) folgende 

Wettkämpfe durchgeführt:  

Kreisliga 

In diesem Jahr wurden die Kreisligawettkämpfe aufgrund der hohen Meldezahlen jeweils auf 

zwei Tage verteilt. Die Einsatzleitung wurden zum Teil auf einzelne Durchgänge aufgeteilt. 

1. Wettkampf am 17./18.05.:: Alina Schlutz, Jana Lasch, Leonie Zugwurst, Maika Zweigert 

2. Wettkampf am 14./15.06.: Alina Schlutz, Leonie Zugwurst, Christine Thomsen 

3. Wettkampf 22./23.11.: Maika Zweigert 

Gau-Einzelmeisterschaften  

Einsatzleitung: Janine Krieger 

Gau-Mannschaftsmeisterschaften am 07.09.  

Einsatzleitung: Rebecca Pavlicek, Maika Zweigert 

Bergturnfest am 21.09. 

Einsatzleitung: Maika Zweigert 

Hier konnten wir aufgrund der hohen Anzahl von Kampfrichter:innen erstmals an allen 

Geräten, wo dies aufgrund der hohen Teilnehmerzahl notwendig erschien, mehrere 

Kampfgerichte einsetzen. Dies hat sich am Wettkampf sehr bemerkbar gemacht – die 

Wahlwettkämpfe konnten trotz der hohen Meldezahlen reibungslos und zügig durchgeführt 

werden.   

Kinder- und Jugendturnfest am 16.11. 

Die Kampfrichtereinsätze beim Kinder- und Juegndturnfest werden von Franziska Schwärzel 

koordiniert. Die Einsatzleitung wurde von ihr und von Miriam Israel übernommen.  

Darüber hinaus waren Kampfrichter:innen aus dem Turngau wie in jedem Jahr auch bei 

Wettkämpfen auf Regional-, Landes- und Bundesebene im Einsatz.  

Ein großes Dankeschön gilt hier Alina Schlutz, Jana Lasch, Janine Krieger, Rebecca Pavlicek, 

Christine Thomsen, Leonie Zugwurst, Franziska Schwärzel und Miriam Israel für ihren Einsatz! 

Darüber hinaus waren viele Kampfrichterinnen und Kampfrichter aus dem TG Nordhessen auch 

auf Landes- und Bundesebene im Einsatz.  

 



13 

 

Seit diesem Jahr werden die Kampfrichter:innen über das Gymnet gemeldet, was insgesamt 

auch sehr gut geklappt hat.  

Ein herzlicher Dank gilt hier den Vereinen für die Meldungen der Karis und insbesondere 

natürlich allen Kampfrichterinnen und Kampfrichtern für ihre Einsätze in diesem Jahr! Ohne 

euch wären unsere Wettkämpfe im Turngau nicht möglich!  

Ich freue mich auch im neuen Jahr auf die Arbeit als Fachwartin für das Kampfrichterwesen im 

Gerätturnen weiblich (Breite), auch durch die in diesem Jahr weiter gewachsenen Strukturen 

der Zusammenarbeit in einem tollen Team.  

 

Hann. Münden, den 07.01.2026 

Maika Zweigert 
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Jahresbericht 2025 

Fachbereich Sport – Gerätturnen weiblich & männlich Leistungssport 

============================================================ 

Das Jahr 2025 war gespickt mit vielen sportlichen Highlights. Neben den Wettkämpfen auf 

Landes- und Bundesebene war die deutsche Stadt Leipzig Gastgeber der Turn EM 2025. In 

einer packenden Teamleistung sicherte sich das Frauen-Team Deutschland sensationell die 

Silbermedaille im Mannschaftsfinale. Am meisten überraschte bei der EM Karina 

Schönmaier, die gemeinsam mit Timo Eder im neu eingeführten Mixed-Team-Finale Gold 

gewann – ein historischer Coup bei der Premiere dieser Disziplin. Nur wenige Tage später 

krönte Karina Schönmaier ihre tollen Auftritte in Leipzig und wurde Europameisterin am 

Sprung. 

Gleichzeitig war Leipzig Austragungsstätte des Internationalen Deutschen Turnfestes in 

Leipzig, dem größten Breitensport-Event im Turnsport. 

Auch der Turngau Nordhessen war mit vielen Vereinen und Turnsportlern/innen  in vielen 

unterschiedlichen Wettkämpfen im Breiten und Leistungssport dort vertreten. 
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Deutsche Jugendmeisterschaften Gtw und Gtm 

Vom Turn-Leistungszentrum-Kassel waren bei den Deutschen-Jugendmeisterschaften 

mehrere Turnerinnen und Turner am Start: 

 

Gerätturnen weiblich 

AK13   Sofia Simonow (KSV Baunatal)   21. Platz 

AK14   Lea Hansen      14. Platz 

   Gerätfinale Stufenbarren     4. Platz 

 

 
 

 

Gerätturnen männlich 

AK 13/14  Cooper Fuckner (TV Hoof)   14. Platz   

AK 12   Melvin Schuster (MT Melsungen)  5. Platz 

AK 12   Jamal Louis Führer (KS-Niederzwehren) 10. Platz 
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Deutschlandpokal GTm und GTw - Leistungssport 

Desweiteren wurden zwei Sportler/innen aus dem Stützpunkt Nordhessen für den 

Deutschlandpokal (Deutsche Mannschaftsmeisterschaften im Jugendbereich) nominiert und 

waren im Team Hessen: 

 

Gerätturnen weiblich   (18. Okt 2025 in Heidelberg) 

Sofia  Simonow (KSV Baunatal)     4. Platz 

 

 
 

 

 

Gerätturnen männlich (1+2 Nov 2025 in Halle / Saale) 

Jacob Hartmann (Rothwesten)     5. Platz 

 

 

 

Hessisches Landesfinale – Leistungsorientierter Breitensport Gtw 

2. Platz Team GSV Eintracht Baunatal    LK2 

3. Platz Team FTSV Heckershausen    P5 
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Ausnahmeturnerinnen Laurana Schachtschneider und Laura Aschenbrenner 

Für die beiden Turnerinnen Laurana Schachtschneider (TSG Wellerode) und Laura 

Aschenbrenner (FTSV Heckershausen) war das Jahr 2025 sehr ereignisreich. 

Nach einem Auslandssemester in Norwegen erturnte sich Laurana mit dem Sieg am Boden 

bei den Deutschen Hochschulmeisterschaften und dem zweifachem Top-Scorer Sieg in der 3. 

Bundesliga Nord mehrere Top Ergebnisse in ihrer Turnkarriere. Abrunden konnte Laurana 

das Jahr mit der Teilnahme in der Turnshow „Feuerwerk der Turnkunst“. Laurana war ein 

Teil der Schwebebalken-Nummer und tourte mit dem Show-team durch Deutschland. 

 

Für ihre Turn-Freundin Laura Aschenbrenner war das Jahr 2025 ebenfalls sehr erfolgreich 

und konnte sich über jeweils den Vize Meistertitel bei den Deutschen 

Seniorenmeisterschaften und dem Deutschlandpokal der Seniorinnen freuen.  

Diese beiden Turnerinnen sind große Vorbilder für unseren nordhessischen Turnnachwuchs 

und zeigen, dass man mit viel Ehrgeiz, Fleiß aber auch viel Freude am Sport große Erfolge 

feiern kann! 
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Erfolge Turnerinnen Stützpunkt Nordhessen 

 

Denise Kerkmann    GSV Eintracht Baunatal 

2. Platz  Landesfinale Hessen 

 

Christine Stapel    GSV Eintracht Baunatal 

2. Platz Landesfinale Hessen 

 

Laurana Schachtschneider   TSG Wellerode 

1. Platz  Deutsche Hochschulmeisterschaften - Finale Boden- 

2. Platz  Deutsche Hochschulmeisterschaften -Mehrkampf 

1. Platz Top Scorer DTL Bundesliga Nord (zweimal) 

 

Laura Aschenbrenner   FTSV Heckershausen 

1. Platz  Hessische Seniorenmeisterschaften 

2. Platz Deutsche Seniorenmeisterschaften  

2. Platz Deutschlandpokal der Senioren 

 

Lea Hansen     TSSG Wellerode 

2. Platz  Hessische Jugendmeisterschaften AK 14 

14. Platz Deutsche Jugendmeisterschaften -Mehrkampf- 

4. Platz Deutsche Jugendmeisterschaften -Stufenbarren 

 

Maya-Philine Böttinger   TSG Wellerode 

2. Platz  Hessische Jugendmeisterschaften AK14 

 

Isabell Gebhardt    TSG Sandershausen 

4. Platz Hessische Nachwuchsmeisterschaften AK9 

2. Platz RTB Pokal 

2. Platz Kadertest AK9 

       
Mirella Polizzi    KSV Baunatal 

3. Platz Hessische Nachwuchsmeisterschaften AK9 
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Lea Brecht     GSV Eintracht Baunatal 

1.Platz  Kadertest AK7 

3.Platz  Hessische Nachwuchsmeisterschaften AK7 

5.Platz  DTG Pokal in Dortmund 

 

Talentsichtung Stützpunkt Nordhessen Gtw 

Im vergangenen Jahr haben wir die jährliche Talentsichtung in einer anderen Form 

durchgeführt als zuvor. Mittels mehreren Workshops konnten sich interessierte Mädchen 

der Jahrgänge 2019/2020 dem Stützpunkt vorstellen und haben ein mehrwöchiges 

Turntraining absolviert. Dies war zielführend, denn so konnten die Nachwuchsturnerinnen 

das Turnen kennenlernen und besser einschätzen ob Turnen als Leistungssport in Frage 

kommt oder nicht. 

Mittlerweile konnten wir mehrere junge Sportlerinnen in das Turntraining integrieren und 

konnten im Dezember beim Sternchenwettkampf in Frankfurt erste Wettkampferfahrungen 

sammeln. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



20 

 

 

 

 

DTL 3. Bundesliga Nord Frauen 

3. Platz nach 4 Wettkampftagen für die Mannschaft „TG Kassel“  

 

An insgesamt 4 Wettkampftagen gingen die nordhessischen Turnerinnen in der DTL 3. 

Bundesliga Nord an den Start und erturnten sich nach insgesamt 4 Wettkämpfen auf den 

Podestplatz. Mit insgesamt 36 erturnten Tabellenpunkten belegte das heimische Team Platz 

3. 

Die TG Kassel ist auch in 2025 ihrer Linie treu geblieben und hat die jungen nordhessischen 

Nachwuchsturnerinnen in das Bundesliga-Team integriert mit dem Ziel, dass diese jungen 

Mädchen wertvolle Wettkampferfahrung sammeln können. 

  

TG Kassel 

L. Aschenbrenner (FTSV Heckershausen), 

L. Schachtschneider,  M. Böttinger, L. Hansen (alle TSG Wellerode) 

S. Simonow (KSV Baunatal) 

E. Oliviero (GSV Eintracht Baunatal) 

X. Krassovsky , S. Weisenfeld (Gastturnerinnen) 

 
 

Für die Saison 2026 geht die TG Kassel ebenfalls mit Turnerinnen aus der nordhessischen 

Kaderschmiede an den Start. Aus dem Nachwuchsbereich bekommt die 11-jährige Mara 

Klene (TSG Sandershausen) die Chance sich zusammen mit den erfahrenen Sportlerinnen im 

Kürprogramm zu etablieren. 
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Landeskader 2026 

Aufgrund der Leistungen bei Wettkämpfen in 2025 und dem LVT wurden vom Hessischen 

Turnverband folgende Turnerinnen und Turner vom Stützpunkt Nordhessen für den 

Landeskader 2026 nominiert: 

Gerätturnen weiblich 

Lea Hansen   TSG Wellerode   L-Kader 

Maya-P. Böttinger  TSG Wellerode  L-Kader 

Isabell Gebhardt  TSG Sandershausen L-Kader 

Mila Grölling  TSG Sandershausen L-Kader 

Lea Brecht   GSV Eintracht Baunatal TSP Kader 

Emilia Asselborn  TSG Sandershausen TSP Kader 

Anni Schleider  GSV Eintracht Baunatal TSP Kader 

Laura Hildebrand  TSG Wellerode  TSP Kader 

 

 

Gerätturnen männlich 

Melvin Schuster  MT Melsungen  Bundeskader NK2 

Jacob Hartmann  Rothwesten   Bundes-Talentkader 

Damian Asselborn  TSG Niederzwehren TSP Kader 

 

 

 

 Fuldabrück, den 31.01.2026 

Carolin Feichtinger 

 

Kommissarisch Fachwartin Gerätturnen weiblich –Leistungssport- 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



22 

 

 

Bericht Gerätturnen weiblich 2025 

 

Ich möchte mich zu allererst ganz herzlich bei allen Mitstreitern bedanken. 

Es hat sich bewährt, dass die Aufgaben auf viele Personen verteilt wurden. 

Dank auch an alle Trainer_innen für eure gute Mitarbeit bei den Wettkämpfen. Besonderer 

Dank geht auch an alle Kampfrichter_innen, ohne die kein Wettkampf stattfinden kann. 

Im Jahr 2025 hatten wir eine Steigerung in den Meldezahlen. 

Bei der Kreisliga mussten wir auf zwei Tage gehen, da wir vier statt drei Durchgänge hatten. 

Es wäre schön, wenn mehr Vereine bereit wären einen Wettkampf auszurichten. 

Dank an FTSV Heckershausen, TV Hoof, GSV Eintracht Baunatal und TSG Sandershausen, die 

jedes Jahr zur Verfügung stehen. Dank auch an den KSV Auedamm, die keine Halle haben, aber 

jedes Mal ihre Air Track Bahn zur Verfügung stellen. 

 

Die Bericht zu den einzelnen Wettkämpfen habe ich angehängt. 

Sie sind so gut geschrieben, das ich daraus keine Zusammenfassung machen möchte. 

 

Zum Schluss möchte ich noch mitteilen, dass ich mich nach weiteren  

11 Jahren aus der Arbeit im Gerätturnen weiblich verabschieden werde. 

Die Arbeit hat mir viel Freude gemacht, aber aus privaten Gründen werde ich dieses Amt 

abgeben und wünsche dem Gerätturnen und dem Turngau Nordhessen alles Gute für die 

Zukunft. 

 

Heike Klug 
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Kreisliga 2025, 1. Durchgang 

Hohe Meldezahlen und neue Vereine beleben die Liga 

Am Wochenende 17./18. Mai begann die Kreisligasaison 2025 für die Turnerinnen des Turngau 

Nordhessens in der Schauenburghalle in Hoof. Erfreulich hoch war die Anzahl der 

teilnehmenden Vereine und ihre gemeldeten Mannschaften: Aus 13Vereinen gingen 14 

Mannschaften in den LK-Stufen und 26 Mannschaften in den Pflichtstufen an den Start. 

Dichtes Leistungsfeld in der Spitze 

Die LK3 eröffnete das Wettkampfwochenende am Samstagmittag und acht Mannschaften mit 

Teilnehmerinnen im Alter von 14-42 Jahren turnten um den Sieg. Die KSV Auedamm zeigte sich 

gut vorbereitet und hatte an drei Geräten die Nase vorn. Aber auch die Turnerinnen der TSG 

Sandeshausen 1 lieferten ab und trumpften am Sprung auf. Am Ende siegten die „Oldies“ der 

TSG mit einem knappen Vorsprung und 150,15 Punkten vor der KSV Auedamm 149,70 Punkte. 

Der zweite Durchgang verspricht ein packendes Duell der beiden Vereine. Dritter wurde die 

GSV Eintracht Baunatal mit 141,50 Punkten. Die zwei besten Einzelturnerinnen waren Vian Mia 

(TSG) und Joana (KSV). 

Die LK4 war mit sechs Mannschaften ebenfalls gut besetzt und die jungen Teams zeigten 

ansprechende Leistungen. Es gewann in diesem Wettkampf der OSC Vellmar mit Marie, Maja, 

Fiona, Nora, Lina Marie und Merle (144,55 Punkte) vor der KSV Auedamm 2 (143,35 Punkte) 

und der KSV Auedamm 1 (142,80 Punkte). Siegerin in der Einzelwertung wurde Marie (OSC) vor 

Carlotta (KSV). 

In den Pflichtstufen dominierten der FTSV Heckershausen und die GSV Eintracht Baunatal 

die Wettkämpfe: 

Bei den jüngsten der P3/P4 gingen zehn Mannschaften an den Start und die Turnerinnen der 

GSV sicherten sich, dank eines besonders gelungenen Auftritts am Schwebebalken, mit 206,05 

Punkten den Tagessieg. Es folgten der FTSV Heckershausen 1 (203,15 Punkte) und die KSV 

Auedamm (201,45 Punkte) auf den Plätzen zwei und drei. Die Einzelwertung gewann Helene 

(FTSV) vor Emma (GSV). 

In der Pflichtstufe P5/Jahrgang 2014 und jünger beherrschte das Team der FTSV die 

Konkurrenz. Sophia, Alexa, Luise, Leana, Charlotte und Lana Marie überzeugten an allen 

Geräten und belegten ungefährdet den ersten Platz mit fast zehn Punkten Vorsprung vor der 

GSV Eintracht Baunatal und der TSG Sandershausen. Beste Turnerinnen der angetretenen zehn 

Mannschaften waren Sophia und Alexa (Beide FTSV). 

Vier Mannschaften starteten in der P5/P6 (2012 und jünger) und auch hier gewann das Team 

der FTSV Heckershausen vor der TSG Sandershausen und der TSG Hofgeismar. Mia (FTSV) 

gewann die Einzelwertung vor Victoria (TSG Hofgeismar). 

Der neu angebotene Wettkampf P6-P9 wurden mit zwei Mannschaften nur schlecht 

angenommen; hier platzierte sich der TV Hoof/TSG Oberzwehren vor dem Team TV Hoof/ TSG 

Niederzwehren.Wir gratulieren den Teams zu Ihren guten Leistungen. Der zweite Durchgang 

findet in Kürze am 15./16. Juni in Baunatal/ Rundsporthalle statt. 

C. Großbach 
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Kreisliga, 2. Durchgang 

 

Am 14. und 15.6. hat in der Baunataler Rundsporthalle der zweite Durchgang der Kreisliga 

stattgefunden. Der GSV Eintracht Baunatal sorgte für eine gut ausgestattete Halle und super 

Verpflegung an beiden Tagen. Danke hierfür! 

Als erstes in das Wettkampfwochenende starteten im jahrgangsoffenen Wettkampf die 

Turnerinnen in der LK3. Siegte im ersten Durchgang noch die Mannschaft des TSG 

Sandershausen 1, mussten sie heute den Turnerinnen des KSV Auedamm mit Joana, Tomke, 

Marie, Emmi Lou, Lina und Julia den Vortritt lassen. Sie gewann mit fast 7 Punkten Vorsprung 

vor OSC Vellmar und GSV Eintracht Baunatal. Zwischen allen vier Mannschaften wird es hier 

im letzten Durchgang einen spannenden Kampf um die Treppchenplätze geben. 

Im nächsten Durchgang zeigten die Turnerinnen in der P6-9 sowie der LK4 den Kampfrichtern 

und Zuschauern schöne Übungen. In der LK4 lieferten sich der KSV Auedamm 2 und OSV 

Vellmar einen packenden Zweikampf, den KSV Auedamm 2 (Lara, Carlotta, Judith, Fiona, Ella 

und Sophia) knapp für sich entscheiden konnte. 3. Wurde hier KSV Auedamm 1. Auch hier wird 

im dritten Durchgang einen Dreikampf zwischen diesen Mannschaften um die Platzierungen 

auf dem Treppchen geben. 

Im höchsten Pflichtwettkampf, der P6-9, starteten zwei Wettkampfgemeinschaften. Erturnten 

sie am Sprung noch gleich viele Punkte, konnten Anastasia, Anna, Vanessa, Nora, Joana und 

Mila von der Wettkampfgemeinschaft TV Hoof / TSG Oberzwehren / FT Niederzwehren an den 

nächsten Geräten einen Vorsprung erturnen und gewann am Ende vor der 

Wettkampfgemeinschaft TV Hoof / FT Niederzwehren. 

Am Sonntag gingen dann die Pflichturnerinnen an den Start. 

In der Wettkampfklasse P3/4 (2016 und jünger) sicherte sich FTSV Heckershausen (Lucia, 

Frieda, Amy, Mariella, Helene und Emma) mit deutlichem Vorsprung vor FTSV Heckershausen 

und GSV Eintracht Baunatal den Tagessieg. Auch in der nächst höheren Wettkampfklassen 

P4/5 konnten die Turnerinnen des FTSV Heckershausen mit Charlotte, Sophia, Alexa, Leana, 

Luise und Lana Marie mit großem Vorsprung vor TSG Sandershausen 1 und GSV Eintracht 

Baunatal gewinnen. Sie bauten ihre Ligaführung weiter aus. 

Auch im letzten Wettkampf der P5/6 konnte FTSV Heckershausen mit über 10 Punkten 

Vorsprung gewinnen und so verwiesen Elli, Elena, Josephine, Lisa, Luna und Mia die Vereine 

TSG Sanderhausen und OSC Vellmar auf die Plätze 2 und 3. 

Wir freuen uns auf einen spannenden letzten Durchgang im November in Sandershausen und 

wünschen allen eine verletzungsfreie und erholsame Sommerpause! 

Veronika Rumpf 
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Kreisliga, 3. Durchgang  

 

Am 22. und 23.11.2025 hatte die TSG Sandershausen zum Finale der diesjährigen Kreisliga 

eingeladen. 

Am Samstag starten die jüngsten Turnerinnen in der P3/4. Unter den 10 angetretenen 

Mannschaften konnte FTSV Heckershausen 1 mit Lucia, Frieda, Amy, Mariella, Helene und 

Emma ihre starken Leistungen aus der Saison erneut abrufen und gewann die Gesamtwertung. 

Platz 2 und 3 gingen an GSV Eintracht Baunatal und FTSV Heckershausen 2. 

Auch in der nächsten Altersstufe P4/5 dominierten die Turnerinnen des FTSV Heckershausen 

(Charlotte, Sophia, Alexa, Luise, Leana, Lana Marie). Sie konnten alle drei Wettkämpfe für sich 

entscheiden und sicherten sich damit den Ligasieg und verwiesen die TSG Sandershausen und 

GSV Eintracht Baunatal auf die Plätze 2 und 3. 

Im Wettkampf der P5/6 setzte die FTVS Heckershausen ihre Siegesserie fort. Auch hier 

gewannen Elli, Charlotte, Elena, Josephine, Luna und Mia alle drei Wettkämpfe und somit die 

Ligagesamtwertung. Platz 2 sicherte sich die TSG Sandershausen und Platz 3 OSC Vellmar.  

Am Ende des Tages lieferten sich die ältesten Turnerinnen in der LK3 einen spannenden Kampf 

und die Plätze auf dem Treppchen. Dank gleichbleibend starker Leistungen siegten Joana, 

Tomke, Marie, Emmi Lou, Lina und Malina von der KSV Auedamm. Dahinter erturnten sich TSG 

Sandershausen 1 Platz 2 und OSC Vellmar den 3. Platz. 

Den Abschluss bildeten am Sonntag die Turnerinnen in der LK IV und P6-9. Auch in der LK4 

sollte es nochmal spannend werden, denn die ersten vier Mannschaften hatten noch die 

Chance einen Platz auf dem Podest zu erreichen. Den Sieg ließ sich der OSV Vellmar mit einem 

starken Wettkampf und deutlichem Vorsprung am heutigen Wettkampftag nicht nehmen. 

Merle, Nora, Maya, Flora, Lina und Marie konnten an jedem Gerät den Tagessieg holen und 

verwiesen KSV Auedamm auf Platz 2.  Doch auch TSG Sandershausen und KSV Auedamm 1 

konnten sich freuen, denn sie teilten sich am Ende Platz 3. 

In der P6-9 gewannen, wie es zu erwarten war, die Wettkampfgemeinschaft TV Hoof/TSV 

Oberzwehren/FT Niederzwehren mit Anna, Vanessa, Nora, Joana, Mila und Marla vor der 

Wettkampfgemeinschaft TV Hoof/FT Niederzwehren. 

Wir danken für der TSG Sandershausen für die tolle Ausrichtung und Verpflegung und den 

Kampfrichtern und der Wettkampfleitung für die Durchführung des Wettkampfes!  

Nun bleibt uns nur noch eine schöne Weihnachtszeit zu wünschen. Genießt die Zeit mit euren 

Familien und wir freuen uns auf das nächste Wettkampfjahr mit euch! 
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Landesliga 5 

 

Am 23.3. fand der erste Durchgang der Landesliga 5 in Wieseck statt. Leider musste der KSV 

Auedamm seine Meldung zurückziehen, sodass die GSV Eintracht Baunatal den Turngau 

Nordhessen alleine vertreten musste. Hannah Höhle, Leoni Kemling, Marie Murr, Denise 

Kerkmann, Christine Stapel und Alina Schlutz starteten am Sprung und zeigten Sprünge mit 

tollen Flugphasen. Auch am Barren turnten alle ihr Übungen flüssig und gespannt durch und 

wurden mit guten Wertungen belohnt. Sie erturnten das zweitbeste Mannschaftsergebnis an 

diesem Gerät. Am Schwebebalken war der Mannschaft die Nervosität anzumerken. Christine 

und Alina turnten hier die Tageshöchstwertung.  Am Boden galt es nochmal alle Kräfte zu 

mobilisieren und die Kampfrichter mit schönen Choreografien und hochwertigen Sprüngen zu 

überzeugen. 

Am Ende war die Freude groß, als die GSV- Mannschaft bei der Siegerehrung auf dem ersten 

Platz aufgerufen wurde! Herzlichen Glückwunsch dazu und viel Erfolg beim zweiten Wettkampf 

Anfang Mai in Limburg! 

 

Der zweite Durchgang der Mannschaft mit Leoni Kemling, Marie Murr, Denise Kerkmann, Amy 

Morgenroth, Christine Stapel und Alina Schlutz in der Landesliga 5 fand diesmal am 3. Mai in 

Limburg statt. 

Ihr Startgerät war der Sprung, welches ihnen einen soliden Einstieg in den Wettkampf bot. 

Leoni zeigte einen starken Sprung und bereicherte damit die Mannschaft mit 11,90 Punkten. 

Weiter am Stufenbarren blieben die Nerven stark, sodass auch Amy trotz langer 

Wettkampfpause mit 11,40 Punkten für ihre Übung belohnt wurde. Leider gingen die Nerven 

am Balken etwas verloren. Durch Unsicherheiten und Stürze blieben hier einige Punkte liegen, 

was die Mannschaft jedoch nicht verunsicherte. Die Punkte, die am Balken fehlten, holten sie 

am Boden wieder zurück. Nicht nur, dass Denise (13,25 Pkt.) und Marie (13,40 Pkt.) einen 

starken Start mit hohen Sprüngen und überzeugender Choreografie boten, beendeten Christine 

(13,70 Pkt.) und Alina (13,80 Pkt.) mit hohen Salti und exakten Drehungen den Wettkampf mit 

letzter Kraft. Insgesamt erreichten sie damit 146,10 Punkte und konnten damit, trotz einer 

fehlenden Teamkameradin, den 1. Platz verteidigen. 

Herzlichen Glückwunsch! 

Janine Krieger 
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Letzter Durchgang der Landesliga V 

Am 28.06. fand der letzte Durchgang der Landesliga-V-Saison statt. Mit zwei Siegen in den 

vorherigen Wettkämpfen war die Ausgangsposition für die GSV-Mannschaft mit Hannah 

Höhle, Leoni Kemling, Alina Schlutz, Christine Stapel, Denise Kerkmann, Marie Murr und Amy 

Morgenroth sehr gut. Das Ziel war klar, den ersten Platz zu verteidigen und sich damit den 

Aufstieg in die Landesliga IV zu sichern. 

Begonnen hat die Mannschaft am Sprung. Hier konnten Leoni (12,45) und Christine (12,5) 

schöne Sprünge präsentieren und so gut in den Wettkampf hineinfinden. 

Leider bereitete der Barren an diesem Tag einige Probleme, sodass leichte Unsicherheiten in 

Kauf genommen werden mussten. Trotzdem turnten Amy (10,3), Hannah (11,3) und Alina 

(11,9) flüssige Übungen. 

Am nächsten Gerät, dem Balken, konnten insbesondere Hannah und Christine zeigen, was in 

ihnen steckt. Mit 12,8 Punkten (Hannah) und starken 13,5 Punkten (Christine) verbuchten sie 

sich die beiden besten Tageswertungen an diesem Gerät. 38,1 Punkte an diesem Gerät 

bedeutete den Tagessieg am Balken. 

Am Boden hieß es noch einmal Kräfte zu mobilisieren. Als letzte noch aktive Mannschaft in 

diesem Durchgang schauten alle Mannschaften, Zuschauer und Kampfrichter bei den Übungen 

der GSV-Mannschaft zu. Sie bekamen schöne und ausdrucksstarke Choreografien zu sehen, die 

im Nachhinein sowohl von den Kampfrichtern als auch von Zuschauern explizit gelobt wurden. 

Denise (13,1), Marie (13,25), Christine (13,85) und Alina (14,85) sicherten damit das zweitbeste 

Mannschaftsergebnis am Boden. Zudem erturnten sich Alina und Christine die beste und 

drittbeste Wertung des Tages an diesem Gerät. 

Mit knapp zwei Punkten Vorsprung landete die Mannschaft an diesem Tag erneut auf dem 1. 

Platz. Dies bedeutet demnach auch den 1. Platz im Gesamtergebnis nach drei 

Wettkampfdurchgängen sowie den Aufstieg in die Landesliga IV für das nächste Jahr. 

Herzlichen Glückwunsch! 

Alina Schlutz 
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GSV Eintracht Baunatal bei Hessischen Landesfinals Ü16 und Seniorenmeisterschaft 

Am 9.3. fanden das Hessische Landesfinale der über 16-jährigen sowie die Hessischen 

Seniorenmeisterschaften ab 30 Jahren statt. 

Den Anfang sehr früh am Morgen machte an diesem Tag Denise Kerkmann. Zum ersten Mal 

startete sie bei den Seniorenmeisterschaften in der LK3 (Altersklasse 30-34 Jahre). Startgerät 

war der Sprung, wobei sie einen Halb-Rein-Halb-Raus mit schöner Flugphase präsentieren 

konnte. Das intensive Sprungtraining hat sich bezahlt gemacht! Weiter ging es an ihrem 

Lieblingsgerät, dem Barren. Dort lieferte Denise eine saubere und flüssig durchgeturnte Übung 

ab, für die sie tolle 12,10 Punkte erhielt. Am Balken hieß es Nerven bewahren. Dies gelang 

Denise super! Mit einer ruhigen Übung ohne Wackler begeisterte sie das Kampfgericht und 

ihre Betreuer und durfte sich auch hier über 12,10 Punkte freuen. Zum Abschluss ging es an 

den Boden. An diesem Gerät durfte Denise das erste Mal ihre neue Choreografie zeigen. Für 

schöne Sprünge und einem tollen Ausdruck wurde sie vom Kampfgericht mit starken 13,80 

Punkten belohnt. Nun hieß es warten auf die Siegerehrung. Mit tollen 49,80 Punkten wurde es 

der 3. Platz, mit nur 0,05 Punkten Rückstand zum 2. Platz. Super gemacht! 

Im nächsten Durchgang ging Christine Stapel im Hessischen Landesfinale in der LK2 

(Altersklasse 20-29 Jahre) an den Start. Auch sie startete nach langer Wartezeit am Sprung 

und konnte einen sehr hohen Yamashita zeigen, für den sie 12,50 Punkte erhielt. Am Barren 

bewies sie, dass sich eine etwas vereinfachte, aber flüssig und sauber durchgeturnte Übung 

auszahlt. Weiter ging es am Balken, wo die Nervosität deutlich zu spüren war. Chrissi behielt 

allerdings die Nerven und präsentierte eine tolle Übung mit Schwierigkeiten und wurde mit 

12,80 Punkten belohnt. Am Boden mussten nach dem langen Tag nochmal alle Kräfte und 

Konzentration gesammelt werden. Mit einer ausdrucksstarken Choreografie animierte Chrissi 

das gesamte Publikum zum Mitklatschen und überzeugte auch die Kampfrichter mit sauber 

ausgeturnten Elementen. 13,25 Punkte am Boden bedeuteten für das Gesamtergebnis 50,55 

Punkte und den 2. Platz. Herzlichen Glückwunsch! 

Ebenfalls im Hessischen Landesfinale, aber in der LK3 (Altersklasse 16-29) starteten 

Magdalena Bialluch, Leoni Kemling, Emma Latta und Marie Murr. Die vier Turnerinnen 

starteten ebenfalls am Sprung, wo Marie und Leoni mit tollen Halb-Rein-Halb-Raus überzeugen 

konnten. Mit 12,3 und 12,05 Punkten zählten sie an diesem Gerät zu den besseren Sprüngen. 

Am Barren lief es nicht ganz rund für die Turnerinnen und es schlichen sich leider kleinere Fehler 

ein. Marie erturnte trotzdem eine 12er Wertung. Am Balken lief es für Marie, Magda und 

Emma perfekt. Ohne Sturz und größere Wackler kamen sie durch ihre Übungen und wurden 

mit 12,20, 10,95 und 10,55 Punkten belohnt. Am Ende folgte noch der Boden, wo jede der 

Turnerinnen schöne Choreografien und auch Schwierigkeiten präsentierte. Marie verbuchte 

hier noch einmal 13,00 Punkte auf ihr Konto. In einem sehr starken Teilnehmerfeld von 41 

Turnerinnen erturnte sich Marie einen sensationellen 4. Platz mit 49,50 Punkten. Leoni belegte 

Platz 11, Magda Platz 23 und Emma Platz 33. Herzlichen Glückwunsch zu diesen tollen 

Leistungen! 

Ihr habt den GSV auf Hessenebene super präsentiert! 

Janine Krieger 
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Gau-Einzelmeisterschaft 

Am 22.3. fand in Heckershausen die Gau- Einzelmesisterschaften statt. Insgesamt 78 

Turnerinnen gingen an den Start. Für alle war es in diesem Jahr der erste Wettkampf, für die 

jüngsten Teilnehmerinnen zum Teil  sogar der erste Wettkampf überhaupt, was die Spannung 

und Nervosität steigen ließ. Im ersten Durchgang starteten die Kürturnerinnen in der LK2, LK3 

und LK4 und zeigten tolle Übungen auf einem hohen Niveau.  Im zweiten  und dritten 

Durchgang präsentierten dann die Pflichtturnerinnen der P3/4, P5/6, P6/7 und P6-9 ihre 

Übungen den Kampfrichtern und mitgereisten Zuschauern. Sie wurden mit guten Wertungen 

und viel Applaus belohnt. Da es sich bei den Gaueinzelmeisterschaften um einen 

Qualifikationswettkampf für die Hessischen Einzelmeisterschaften am 10. Und 11. Mai in 

Mörlenbach handelt, wünschen wir allen Qualifizierten dafür viel Erfolg und einen tollen 

Wettkampf! Danke an FTSV Heckershausen für die Ausrichtung des Wettkampfes und ebenfalls 

danke an alle, die als Kampfrichter und im Team der Wettkampfleitung für einen reibungslosen 

Ablauf gesorgt haben! 

Veronika Rumpf 

 

Erfolgreiches Wochenende für den Turngau Nordhessen 

Lana Marie Braun auf dem Siegerpodest 

Am 10./11.05.2025 fanden in Mörlenbach die Hessische Einzel-Landesfinals statt. Der Turngau 

Nordhessen wurde bei den Einzel-Landesfinals von zwölf Turnerinnen in den unterschiedlichen 

Altersklassen vertreten. 

Am Samstagmorgen begann das Wettkampfwochenende mit dem Wettkampf 21589 9-11 

Jahre – LK 4 und die Turnerinnen Marie Schmitt und Merle Probst vom OSC Vellmar gingen hier 

an den Start. Von insgesamt 34 Teilnehmerinnen belegten sie die Plätze 5 und 22. 

Für die LK 3, 12-13 Jahre, hatten sich Viktoria Rein (GSV Eintracht Baunatal) und Leni Marie 

Tornow (TSG Sandershausen) qualifiziert. Sie belegten die Plätze 34 und 35. 

Joana Braune vom OSC Vellmar turnte sich dank einer tollen Balkenübung in der LK 2 14-15 

Jahre auf einen 5. Platz mit 48,55 Punkten. Es folgte Anna Zobel von der GSV Eintracht Baunatal 

mit 46,60 Punkten auf Rang 10 von 30 Teilnehmerinnen. 

Mit starken Leistungen begann der Sonntag in der P5, Wettkampf 21807 10 Jahre und jünger. 

Beide Turnerinnen des FTSV Heckershausen überzeugten an allen Geräten und Lana Marie 

Braun holte sich hier mit einem herausragenden Sprung und 0,4 Punkten Vorsprung den Titel. 

Luise Leippold folgte auf Rang 5. Es nahmen 35 Turnerinnen am Wettkampf teil. 

Auch in der P5/P6 war der Turngau vertreten und Mia Liana Hadzic vom FTSV Heckershausen 

belegte mit 56,40 Punkten Rang 8. Auf den 25. Platz von 37 Teilnehmerinnen turnte sich Joana 

LencastrevomTV1891Hoof. 

In der P6-P7 der 13 bis 14- Jährigen belegte Nora Grommas, ebenfalls TV 1891 Hoof, Platz 15 

und in der P7-P9 14-15 Jahre Joelina Rode von der TSG Sandershausen mit 54,900 Punkten 

Rang 13. 

Wir gratulieren den erfolgreichen Turnerinnen. 

C. Großbach 
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Gaumeisterschaften Mannschaft 

 

Gleich nach den Sommerferien fand am 7. September die Gaumeisterschaft in Heckershausen 

statt. Neben dem Titelgewinn stand hier die Qualifikation für den Regionalentscheid Nord Ende 

September im Fokus. 

In den LK-Stufen wurden der GSV Eintracht Baunatal und die KSV Auedamm Gaumeister. 

Während der GSV in der LK2 den Titel mit 159,10 Punkten im Alleingang erturnte, musste die 

KSV in der LK3 gegen drei Teams antreten. Die Turnerinnen der KSV setzten sich mit 147,65 

Punkten an die Spitze und verwiesen hier den GSV auf Rang 2 (141,50 Punkte). In der LK4 hatte 

die KSV die Nase ebenfalls vorn (147,45 Punkte) und wurde auch hier Gaumeister. Der OSC 

Vellmar platzierte sich mit 146,80 Punkten knapp dahinter auf Rang 2. 

In der P6-P9 siegte der GSV Baunatal (188,85 Punkte) klar vor dem TV Hoof (161,15 Punkte), 

während in der P6 der FTSV Heckershausen mit 173,35 Punkten gewann. Auf Platz zwei turnte 

sich die GSV mit 161 Punkten. Auch in der P5 ging das favorisierte Team des FTSV 

Heckershausen in Führung und wurde mit 174,75 Punkten ungefährdet Gaumeister. Zweiter 

wurde in diesem Wettkampf die KSV Auedamm (167,15 Punkte), die sich überraschend vor die 

TSG Sandershausen turnen konnte. 

Alle erst- und zweitplatzierten Mannschaften haben sich für den Regionalentscheid Nord 

qualifiziert. Wir gratulieren und wünschen viel Erfolg. 

In den Rahmenwettkämpfen ohne Qualifikation dominierte die TSG Wellerode die 

jahrgangsoffene LK 4 und überzeugte an allen Geräten. Der TSV Immenhausen wurde zweiter. 

Im Wettkampf P3/P4 schafften die jüngsten Turnerinnen des FTSV Heckershausen gleich mit 

beiden Mannschaften den Sprung aufs Podest und freuten sich über Rang eins und zwei. Dritter 

wurde der OSC Vellmar. 

Claudia Großbach 
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Bezirksmeisterschaften Petersberg 27./28.9.2025 

 

Elf Mannschaften vertraten den Turngau Nordhessen bei den diesjährigen 

Bezirksmeisterschaften am 27. und 28.09.2025 in Petersberg. Diese dienten gleichzeitig der 

Qualifikation für die Hessischen Mannschafts-Landesfinals im November. Die zwei 

erstplatzierten Mannschaften qualifizierten sich. 

In der LK3 starteten der KSV Auedamm und die GSV Eintracht Baunatal. Mit 145,75 Punkten 

sicherte sich KSV Auedamm den 2. Platz, GSV Eintracht Baunatal belegte Platz 7. 

Ebenfalls am Samstag ging die Mannschaft der GSV Eintracht Baunatal in der LK2 an den Start. 

Als erstplatzierte Mannschaft sicherten sie sich ebenfalls einen Startplatz für die Hessischen 

Finalwettkämpfe. 

In der LK4 vertraten der OSC Vellmar und KSV Auedamm den Turngau Nordhessen. Mit einem 

tollen 2. Platz darf der OSC Vellmar ebenfalls sein Können erneut unter Beweis stellen. KSV 

Auedamm wurde 4. 

Am Sonntag fanden die Wettkämpfe der Pflichtübungen statt. Sowohl in der P5 (Platz 1, siehe 

Foto), als auch in der P5-6 (Platz 2) konnten sich die Turnerinnen des FTSV Heckershausen 

qualifizieren. KSV Auedamm belegte in der P5 Platz 5. Die zweite nordhessische Mannschaft in 

der P5-6 erreichte Platz 6. 

Im Wettkampf P6-9 konnte, wie schon in der LK2, GSV Eintracht Baunatal den 

Bezirksmeistertitel erturnen. TV Hoof belegte hier Platz 5. 

Mit drei Meister- und drei Vizemeistertiteln wurde der Turngau von euch allen würdig 

vertreten. Nun wünschen wir euch viel Erfolg für die Hessischen Landesfinals. 

Veronika Rumpf 
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Hessische Mannschaftslandesfinale - 

GSV Baunatal und FTSV Heckershausen auf dem Sieger-Treppchen 

 

Am 08./09. November fand das Mannschaftslandesfinale in Hanau statt und erfreulicherweise 

war der Turngau Nordhessen in jedem der Wettkämpfe vertreten. 

Am Samstag begann die LK 4 und die Turnerinnen des OSC Vellmar mussten früh in der kalten 

Wettkampfhalle an die Geräte. Fiona, Flora, Merle, Nora, Marie und Maya Rina zeigten gute 

Leistungen, konnten aber mit der Konkurrenz noch nicht an allen Geräten mithalten und 

belegten den 8. Platz. Die KSV Auedamm trat in der LK3 an und Malina, Emmi Lou, Tomke, 

Marie, Joana und Lina belegten nach einem schwachen Start am Schwebebalken ebenfalls den 

8. Platz. Souverän turnte in der LK 2 der GSV Eintracht Baunatal und überzeugte an allen 

Geräten. Hannah, Leonie, Alina, Denise, Stefanie und Christine mussten sich nur der SGK Bad 

Homburg 1890 geschlagen geben und turnten sich mit 0,30 Punkten Rückstand auf einen tollen 

zweiten Platz. 

Der Sonntag begann ebenfalls mit einem Podestplatz, als die Turnerinnen des FTSV 

Heckershausen in der P5 starke Leistungen zeigten. Lana, Leana, Alexa, Luise und Sophia 

trumpften an Sprung und Balken auf und konnten sich am Ende über den dritten Platz freuen. 

In der P5/P6 startete ebenfalls die FTSV Heckershausen und Luna, Mia, Lisa, Elena und 

Josephine erturnten den 7. Platz. Einen weiteren Podestplatz konnte sich die Mannschaft der 

GSV Eintracht Baunatal in der P6-P9 erkämpfen und Magdalena, Julia, Leonie, Emma, Amy und 

Marie platzierten sich mit einer gelungen Mannschaftsleistung auf dem Bronzerang. 

Herzlichen Glückwunsch 

 

Claudia Großbach 
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Fachbereich Allgemeines Turnen 

Leichtathletik und Kampfrichter Leichtathletik 

Bericht für das Jahr 2025 

 

Die für den 16.3.2025 in Wiesbaden geplante Jahrestagung für den Fachbereich des Hess. 

Turnverbandes „Leichtathletik und Mehrkämpfe“ fand nicht statt, da sich dafür nicht 

genügend Delegierte aus den Turngauen gemeldet hatten. Auch die für den gleichen Tag in 

Wiesbaden im Berufsschulzentrum Brunhildenstraße geplante Hallen-Mehrkampf-

Meisterschaft 2025 musste wegen zu geringer Meldungen abgesagt werden. 

Die Hess. Mehrkampf-Meisterschaften 2025 mussten ebenfalls abgesagt werden, da kein 

Ausrichter zu finden war. Das Gleiche galt für einen nach dem Deutschen Turnfest in Leipzig 

vorgesehenen Termin. 

Überaus erfolgreich präsentierten sich aber die Mehrkämpfer des Hess. Turnverbandes bei den 

Deutschen Mehrkampf-Meisterscharten, die im Rahmen des Internationalen Deutschen 

Turnfestes 2025 in Leipzig ausgetragen wurden. Mit insgesamt 7 Deutschen Meistertiteln, 5 

im Deutschen Mehrkampf und 2 im Jahn-Sechskampf, setzten die Hess. Athleten ein Zeichen. 

Die Sieger und die Platzierten kamen dabei aber alle aus Mittel- und Südhessen. Weitere 

Mehrkampfmeisterschaften fanden im Jahre 2025 nicht statt. 

Am 21. September 2025 fand das alljährliche Sensenstein-Bergturnfest wie gewohnt nach den 

Sommerferien statt. Mit 230 Teilnehmern waren die Meldungen wie in den letzten Jahren, sehr 

konstant. In einem Drei- bzw. Vierkampf konnte jeder Teilnehmer aus verschiedenen 

Disziplinen (Leichtathletik, Turnen, Gymnastik und Schwimmen) seine Übungen wählen. 

Nachdem die leichtathletischen Anlagen auf dem Sportplatz alle hergerichtet waren, ging ein 

langanhaltender, intensiver Regenschauer nieder, sodass die leichtathletischen Disziplinen erst 

eine ¾ Stunde später gestartet wurden. Im Anschluss an die Wettkämpfe fanden die 

Einzelwettbewerbe im Steinstoßen und Schleuderball sowie die Staffeln statt. Der Einsatz der 

Kampfrichter erfolgte diesmal nur mit Kampfrichtern des Hess. Leichtathletikverbandes und 

den gemeldeten Vereinsvertretern. Trotz der Verzögerung durch den Regen konnte der 

Zeitrahmen noch einigermaßen eingehalten werden. Zum Schluss erfolgte die Siegerehrung 

wieder in der sehr gut besuchten Sporthalle. Wegen den Ergebnissen wird auf die 

Berichterstattung auf der Homepage des Turngaues Nordhessen sowie auf dessen Newsletter 

verwiesen. 
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Terminvorausschau für 2026: 

Vom 15.-17. Mai 2026 findet in Weilburg das 11.  Landes-Kinderturnfest unter dem Motto: 

Turnen, Lachen, Welt bunter machen statt. 

Für 2027 ist auch wieder ein Hess. Landesturnfest geplant. Die Stadt/Region wird in 2026 noch 

bekannt gegeben. 

Weitere Wettkampftermine: 

Die Deutschen Hallen-Mehrkampfmeisterschaften der Leichtathletik finden am 14.-15. Februar 

2026 in Halle (Saale) statt. 

Die Deutschen Mehrkampfmeisterschaften der Turner finden traditionell am dritten 

September-Wochenende statt. Ein Ausrichter wird noch gesucht. 

Termine des Hess. Turnverbandes wegen Mehrkampfmeisterschaften sowohl in der Halle als 

auch im Freien sind zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht bekannt. 

 

Kassel, den 30. Dezember 2025 

Rainer Kästner 
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Jahresbericht 2025 – Fachbereich Orientierungslauf 

Weltmeisterschaften in Finnland 

Im Juli startete Bojan Blumenstein bei den Weltmeisterschaften über die Mitteldistanz, 

Langdistanz und Staffel. 

Sein bestes Ergebnis erreichte er über die Mitteldistanz: Als 28. war  Bojan Blumenstein mit 

seinem Lauf sehr zufrieden. Technisch brachte er alles zusammen, über seine Physis sagte er: 

„Ich weiß, dass die Vorbereitung nicht optimal lief, aber ich habe das Beste draus gemacht!“ 

Über die Langdistanz wurde er 35. und mit dem deutschen Team 14. in der Staffel. 

The World Games in China 

Bei extremen Wetterbedingungen ging am 08.08.2025 die Mitteldistanz der World Games 

2025 über die Bühne. 36 Grad Celsius, eine hohe Luftfeuchtigkeit und direkte 

Sonneneinstrahlung machten vielen Athlet*innen zu schaffen. 

Bei den Herren erreichte Bojan Blumenstein Platz 11 und war damit  besser als bei seiner 

letzten World Games-Teilnahme vor drei Jahren. Nach einem guten Start lag er zur Rennhälfte 

sogar im Medaillenbereich. „Ich hatte das Gefühl, nicht zu schnell zu starten“, gab Bojan 

anschließend zu Protokoll. Wie bei vielen anderen, beispielsweise dem bis dahin führenden 

Ungarn Ferenc Jonas, kamen die Probleme erst kurz vor Schluss. „Vier Posten vor Schluss 

gingen die Lichter aus im Kopf. Ich habe auf die Karte geguckt und wusste ganz oft gar nicht, 

zu welchem Posten ich eigentlich muss oder wo ich herkomme.“ Auch wenn mehr drin gewesen 

wäre, die Zufriedenheit den Lauf gut zu Ende gebracht zu haben überwog. 

Deutsche Meisterschaften Sprintdistanz 

Anna Basic vom SC Helsa wird 3. in der D14, Thomas Schoepf, OSC Kassel, belegt Platz 6 in der 

H 70. 

Deutsche Bestenkämpfe Mannschaft 

Das Damenteam vom OSC Kassel in der Besetzung Carla Illert, Paula Mühlstein und Sabine 

Rothaug belegt Platz 4. 

Deutsche Meisterschaften Mitteldistanz 

Über diese Deutsche Meisterschaft gab es zwei Bronzemedaillen , Anna Basic vom SC Helsa in 

der D14 und Helmut Blumenstein in der H 70 freuten sich über ihre dritten Plätze. 

Sabine Rothaug , OSC Kassel, wurde 5. in der Damen Elite und Inga Löser vom SC Helsa 6. in 

der D 50. 
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Deutsche Meisterschaften Staffel 

Das junge Schülerinnen Team vom Ski Club Helsa belegt in der Besetzung Anna Basic, Emma 

Sterzing und Heidi Hadeler den 5. Platz. In der Damen Elite werden Jasmin Bechtel, Kirsten 

Muche und Sabine Rothaug vom OSC Kassel 6. 

Deutsche Meisterschaften Langdistanz 

In einem spannenden Rennen erkämpft Bojan sich die Silber Medaille 

Bei den Herren liefen Toby Scott (OLV Steinberg), Bojan Blumenstein (OSC Kassel) und Lukas 

Liland (Nydalen SK) von Anfang an ein starkes Rennen. Nach 1/3 der Strecke lag Toby ein paar 

Sekunden vorne, wurde dann aber mit der Zeit von Bojan überholt, der nun das Feld bis zum 

Ende des zweiten Drittels anführte. Mit einem starken Finale war es dann aber wieder Toby 

Scott, der sich mit einer Zeit von 92min und 11s zum Deutschen Meister der Langdistanz in der 

Herren Elite krönte. Zwischen Toby und Bojan schob sich noch der Norweger Lukas Liland, der 

schon am Tag zuvor seine Schnelligkeit zeigte, in diesem Jahr auch WM-Achter. Er promoviert 

in den nächsten Jahren in Deutschland, man wird ihn also wohl in Zukunft öfter bei solchen 

Wettkämpfen antreffen. Im offiziellen Ergebnis holte dann Colin Kolbe (TuS Lübbecke) die 

Bronzemedaille in der Herren Elite. 

Einen hervorragenden 2. Platz gab es für Kirsten Muche, OSC-Kassel in der Damen 40 und einen 

3. Platz für Anna Basic, SC-Helsa in der Damen 14. Lucca Bergmann, OSC Kassel, wurde 5. bei 

den Damen 35. 

 

Deutschland Cup 

Das Team vom OSC Kassel zeigte eine sehr gute Leistung und belegte den dritten Platz in der 

Vereinsstaffel Meisterschaft. Das Team lief in der Besetzung Bojan Blumenstein, Kirsten 

Muche, Helmut Blumenstein, Emma Arnesen und Lukas Liland. 

 

Der OSC Kassel veranstaltete im März 2025 einen Kinder OL Lehrgang in der Jugendherberge 

in Kassel. Ein Wochenende mit kleinen OL Spielen, Technik Training und viel Spaß mit Kindern 

aus Kassel und einem befreundeten OL Verein aus Ilmenau/Thüringen. Am Wochenende 

09./10. Mai 2025 organisierten die Vereine SC-Helsa und OSC Kassel die hessischen 

Meisterschaften in Nordhessen.  

 

 

Silke Blumenstein, Fachwartin Orientierungslauf Dezember 2025 
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Bericht Gymnastik und Tanz, DTB-Dance, DTB-Dance Kleingruppe, K-Stufen 

Für den Turngau Nordhessen nahmen an den Wettkämpfen in Gymnastik und Tanz, DTB-

Dance, DTB-Dance Kleingruppe, K-Stufen 2025 die Gruppen und Einzelgymnastinnen der TSG 

Kassel-Niederzwehren und der FSV Dörnhagen teil. 

Das ganze Wettkampfjahr war geprägt vom Internationalen Deutschen Turnfest 

(IDTF).Begonnen hat 2025 mit den hessischen Qualifikationswettkämpfen K-Einzel am 19.01. 

in Seulberg. Clarissa Carrier startete hier als einzige Nordhessin für die FSV Dörnhagen. Sie 

belegte den zweiten Platz in der K10 25 Jahre und älter. Sie war somit qualifiziert für den Regio-

Cup in Hamburg Ende Februar. Leider konnte sie an diesem nicht aus beruflichen Gründen nicht 

teilnehmen.  

Den nächsten hessischen Wettkampf durften wir in Dörnhagen veranstalten. Es kamen 

Gruppen aus ganz Hessen, um die Meisterschaften in Gymnastik und Tanz, DTB-Dance und 

Kleingruppe auszutragen. 

Für den Turngau Nordhessen nahmen die TSG Kassel-Niederzwehren und die FSV Dörnhagen 

teil.Qualifizieren für die Deutschland-Cups in Leipzig konnten sich die TipToes (TSG Kassel-

Niederzwehren) mit Platz 1 Kleingruppe 25 Jahre und älter, die BadFairies (FSV Dörnhagen) mit 

Platz 2 Kleingruppe 15 Jahre und jünger und die BadGirls (FSV) mit Platz 2 DTB-Dance Jugend. 

Die BadMonkeys (FSV) erreichten den dritten Platz, die  

Sleeks (TSG) den vierten Platz in der Kategorie Kleingruppe 15 Jahre und älter und durften beide 

in Leipzig am Pokalwettkampf teilnehmen.  

Beim IDTF in Leipzig fanden dann an jedem Tag unterschiedliche Wettkämpfe mit 

nordhessischer Beteiligung statt. 

Die Ergebnisse: 

Pokal Gymnastik und Tanz Jugend: 

FSV Dörnhagen BadGirls Platz 4 

Pokal Kleingruppe 15 Jahre und älter: 

FSV Dörnhagen BadMonkeys Platz 8 

TSG Kassel-Niederzwehren Sleeks Platz 14 

Deutschland-Cup DTB-Dance-Kleingruppe 25 Jahre und älter: 

TSG Kassel-Niederzwehren TipToes Platz 7 

Deutschland-Cup DTB-Dance-Kleingruppe 15 Jahre und jünger: 

FSV Dörnhagen BadFairies Platz 18 

Deutschland-Cup DTB-Dance  

FSV Dörnhagen BadGirls Platz 18 

 

Der nächste Wettkampf war dann das hessische Festival der Gymnastik am 14. Juni in Neu-

Anspach. Da dieser Wettkampf sehr nah am IDTF in Leipzig lag, nahmen hier nur die 

Nachwuchsgymnastinnen der FSV Dörnhagen teil.  
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Die Ergebnisse: 

HTV-Dance-Mini-Team 12 Jahre und jünger: 

InnerCircle Platz 3 

HTV-Gymnastik-Mini-Team 12 Jahre und jünger: 

InnerCircle Platz 1 

 

HTV-Dance-Mini-Team 12 Jahre und jünger: 

Sophia Asselborn und Pauline Rode Platz 1 

Alicia Mach und Uljana Ordynets Platz 2 

 

Bei allen Wettkämpfen als Kampfrichterinnen für die FSV tätig: Anja Ulbricht und Stephanie 

Schatka.  

       

 Beim Sensenstein Bergturnfest am 20.09. haben wir (TSG       und FSV) zum dritten Mal ein ca. 

einstündiges Programm        mit Gymnastik und Tanz, Dance, Kleingruppe, Duo-Dance,  Duo-

Gymnastik und K-Einzel gezeigt. Wie in den Jahren  zuvor war die Resonanz durchweg positiv. 

Da im Turnfestjahr alle Kampfrichterlizenzen verfallen,  mussten Anja Ulbricht (B-Lizenz) und 

ich (A-Lizenz) diese in 2025 verlängern. 

 

22.02.2026 

 Stephanie Schatka 
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Jahresrückblick RSG 2025 

Das Jahr 2025 war für die RSG-Gymnastinnen der TSG Kassel-Ndzw. wieder geprägt von vielen 

Wettkämpfen auf offizieller Ebene und Einladungsturnieren.  

 

Offizielle Wettkämpfe 

Gaumeisterschaften am 08.02.2025 in der Aueparkhalle 

Aufgrund der Meldefrist für das Deutschen Turnfestes Ende Mai in Leipzig  

mussten die offiziellen Wettkämpfe alle einen Monat früher stattfinden.i 0ie 

Einzelgymnastinnen, 4 Gruppen und 3 Duos waren am Start.  

Es war ein gutes Niveau und alle Gymnastinnen hatten sich für die weiterführenden 

Wettkämpfe, wie Hessische Meisterschaften und Hessische Nachwuchsmeisterschaften sowie 

Landesfinale der Duos qualifiziert. 

Zu Gast war wieder der Turngau Mittelhessen mit dem Verein Blau-Gold Gießen, die immer 

etwas Probleme haben, ihren Wettkampf alleine durchzuführen.   

 

Die Hessischen Meisterschaften waren auch zweigeteilt in Einzel und Gruppen. 

Am 16.02.2025 Einzel mit Qualifikation der Gruppen und am  16.03. Gruppen-Endkampf. Beide 

Wettkämpfe haben  in Heppenheim stattgefunden. 

Die Ergebnisse waren sehr gut mit 

5 x Platz 1,  4 x Platz 2 und 2 x Platz 3, das lässt sich sehen. 

 

Internationale Deutsche Turnfest in Leipzig vom 28.05. – 01.06.2025 

15 aktive Gymnastinnen zwischen 13 und 20 Jahren unter der Betreuung von Katharina Pfeifer 

haben teilgenommen. Oxana Klöpfer-Welker war mit der 

Bundeskampfrichterverantwortlichen Birgit Guhr in der Kampfrichterleitung tätig. Eine ganz 

neue Erfahrung für die Gymnastinnen, mal so ein Event mitzuerleben. Aber auch, bei einem 

Wettkampf in Turnhallen zu schlafen, was nicht gerade förderlich für einen so wichtigen 

Wettkampf ist. Aber die Mädels haben es trotzdem genossen und auch Erfahrungen 

gesammelt. 

Die Ergebnisse waren gut,  bei der großen Anzahl von Teilnehmerinnen. Im Einzel hat Kristina 

Sharafian von 128 Teilnehmerinnen einen hervorragenden 9. Platz mit den Keulen belegt und 

nur um 1/10 das Finale verpasst. 

Bei den Gruppen hat die 2. Mannschaft der AK 13-15 Jahre mit 5 Reifen von 38 Mannschaften 

einen tollen 7. Platz erreicht.  

Die Gruppe AK 15+ mit je 2 Paar Keulen erkämpfte sich von 29 Mannschaften im Mehrkampf 

und im Finale ebenfalls einen 7. Platz.  

 

 

  

                                                               -2- 
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Alle 3 Gruppen,  

untere Reihe 1. Mannschaft, 2. Reihe 2. Mannschaft  AK 13-15 

Jahre 

Obere Reihe AK 15+ 

 

 

Den Abschluss der offiziellen Wettkämpfe machten  die 

Nachwuchsgymnastinnen bei den Hessischen 

Nachwuchsmeisterschaften und das  Landesfinale der Duos am 21./22.06.2025 in Neu-

Isenburg 

Elizaveta Dick, ein Nachwuchstalent,  erreichte in der KLK 7 Jahre (Kinderleistungsklasse) den 

2. Platz und die 3 Duos belegten in ihrer Klasse 2 x Platz 1 und einmal Platz 2. 

 

                                                                  

Elizaveta Dik 7 Jahre 

 

Einladungsturniere (Freundschaftswettkämpfe) 

10./11.06.2025 Gruppenturnier in Braunschweig  

 

22.03.2025 Gütsel-Cup in Gütersloh  

 

                                                                  -3- 
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21.09.2025 Sensenstein-Bergturnfest 

15 Teilnehmerinnen in allen Wettkampfklassen 

15.11.2025 Schwerter Ruhr-Trophy 

 

29.11.2025 Thürme Cup in Borken/Westf. 

 

In allen Wettkämpfen gute Platzierungen, u.a. Treppchenplätze von 1-3 

 

Detaillierte Ergebnisse sind aus den Berichten auf der Internet Turngauseite zu entnehmen. 

 

 

Kristina Sharafian und Yelyzaveta Ieremieieva sind auch Mitglieder der Hessisch-

Bayerischen Mannschaft in der 2. Deutschen Turnliga 

 

Das Kadertraining vom Turngau findet an vorher beim Landkreis beantragten und 

genehmigten Terminen in der Sporthalle des Lichtenberg-Gymnasiums von 10 – 14 Uhr statt. 

 Ca. 20 - 25 Kinder in unterschiedlichen  Wettkampfklassen nehmen daran teil. 12 Termine hat 

der Turngau genehmigt, durchgeführt wurden 21.  

4 Trainerinnen sind im Einsatz. 

Erfreulich, wir haben seit geraumer Zeit einen Schlüssel für die Halle. 

 

 

04.03.2025 

Rita Heiß 
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Bericht des Bereiches Kindeswohl des Turngau Nordhessen für das Jahr 2025 

Für das Jahr 2025 hatte der Bereich Kindeswohl im Frühjahr und im Herbst einen 

Lehrgang mit dem Thema „Kindeswohl im Sport - Handlungssicherheit im sportlichen 

Alltag“ vorgesehen. Leider mussten beide Termine auf Grund von Teilnehmermangel 

abgesagt werden. 

Auch hatten wir eine Schulung für Kinder und Jugendliche für den Samstag zum 

Sensenstein Bergturnfest vorgesehen. Hier hatte sich leider niemand angemeldet, somit 

mussten wir diese Schulung auch absagen. 

Wir als Team standen mit unserem Prozessbegleiter vom der Sportjugend Hessen, 

Bastian Zitscher, eng im Kontakt. 

Das Kindeswohl-Team besteht aus Nicole Preuß, Sarah Siebert, Martina Hohmann-

Michels und aus mir, Franziska Brunsiek. 

Für das Jahr 2026 sind wieder zwei Lehrgänge vorgesehen. Der erste soll bereits am 

25.03.2026 und der zweite am 30.11.2026 jeweils online stattfinden.  

In diesem Jahr haben wir als Kindeswohl-Team ebenfalls vor ein Kindeswohlkonzept und 

ein Interventionsplan zu erstellen. 

Schauenburg, 05.03.2025   Franziska Brunsiek   

                  Beauftragte Kindeswohl 

 

 

 


